
Einladung der Harald-Breuer-Stiftung 

Namibia: Kurzfilm «Stray Flower» mit anschließendem Publikumsgespräch 

Datum: Mittwoch, 8. Mai 2024  

Uhrzeit: 18-20.00 Uhr 

Ort: Afrika-Haus-Berlin, Bochumer Str. 25, 10555 Berlin 

Kurzfilm «Stray Flower»  

Regie: Nandi Nastasja, Deutschland / Namibia 2022  

OF Otjiherero mit dt UT, 15 min 

Anschließend Diskussion und Austausch mit der 
Regiestudentin Nandi Nastasja und die Editorin 
Emma Holzapfel, dem namibischen 
Drehbuchautor Laudika Hamutenya sowie der 
Hauptdarstellerin Tjiurimo Kandjii (via Zoom 
dazugeschaltet), Michael Küpper-Adebisi, 
AFROTAK TV cyberNomads - Das Schwarze 
Deutsche Kultur Medien Bildungsarchiv Afrika 
Deutschland, moderiert von Dr. Joachim Zeller. 

Film Synopsis: 1904. Die deutsche Kolonialmacht 
in Südwestafrika schlägt brutal den Aufstand der 
Herero und Nama nieder und verübt einen 
Völkermord. Hinavandu, eine junge Herero, kann 
sich vor dem Krieg in einem Aufnahmelager in 
Sicherheit bringen. Mit anderen Geflüchteten 
wartet sie hier darauf, dass die Deutschen sie abholen und zurück in ihre Dörfer bringen, und findet 
ihre Hoffnung wieder. Doch am Tag der Abreise wird ihr klar, dass sie nicht nach Hause gebracht 
werden. 
Die Figuren wurden von Nachkommen der Zeitzeug:innen gespielt und nicht von ausgebildeten 
Schauspieler:innen. 

Die deutsche Regiestudentin Nandi Nastasja von der Akademie für Darstellende Kunst Baden-
Württemberg entschied sich im Rahmen eines deutsch-namibischen Studierenden Austausches einen 
Kurzfilm über den Völkermord der Nama und Herero durch die deutsche Kolonialmacht zu 
produzieren. Zusammen mit dem namibischen Drehbuchautor Laudika Hamutenya erarbeiteten sie 
ein Filmskript, welches sich auf Interviews stützt, die sie in Windhoek mit Journalist:innen, Hereros 
und Namas und der Ovaherero Genocide Foundation (OGF) geführt hatten. 

Nach dem Film wird es Gelegenheit geben, mit den Filmemacher*innen zu sprechen und Feedback zu 
geben. Themen wie die deutsche Kolonisierung, das deutsch-namibische Reparationsabkommen von 
2021 und die aktuellen Beziehungen zwischen den Ländern werden im Weiteren besprochen.  

Eine Veranstaltung der Harald-Breuer-Stiftung c/o Rosa-Luxemburg-Stiftung 

Freier Eintritt, mit simultan Übersetzung Deutsch-Englisch  

Ansprechpartner: Hildegard Kiel (0160 345 7711) und Meinhard Tietz (0172 82 66 595) 


